
TTP-STIFTUNG

Was ist TTP?

 „Thrombotisch-Thrombozytopenische Purpura“
bedeutet TTP, auch Moschcowitz-Syndrom ge-
nannt - bezeichnet eine noch weitgehend uner-
forschte und in der medizinischen Praxis zu 
selten diagnostizierte Blutkrankheit. Es handelt 
sich um eine Autoimmun-Erkrankung mit Throm-
benbildung (Blutgerinnseln), insbesondere in 
Gehirn und Nieren. Sie kann durch Virusinfek-
tionen, Tumore oder auch durch Medikamente 
ausgelöst werden, die in der Krebsbehandlung 
eingesetzt werden. 
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Sie wollen unsere Vorhaben unterstützen – 
herzlichen Dank im Voraus. 

Alle Spenden kommen zeitnah, d.h. spätestens 
im Jahr nach Eingang, dem Stiftungszweck zu 
gute. Zustiftungen sind Spenden, die dem Stif-
tungskapital zugefügt werden. Sie stärken die 
langfristige Kapitalbasis der Stiftung und er-
möglichen somit künftig höhere Erträge, die 
wiederum für den Stiftungszweck verwendet 
werden können.

Das Finanzamt Mainz-Mitte hat die Ruth Möser- 
TTP-Stiftung als gemeinnützig anerkannt. 
Daher ist Ihre Spende oder Zustiftung gemäß 
§ 10 b Abs. 1 EStG steuerlich abzugsfähig. 
Bitte geben Sie Ihre vollständige Adresse an, 
damit Ihnen eine Spendenbescheinigung nach 
amtlicher Vorgabe zugesandt werden kann. 

WER WAR 
RUTH MÖSER?

Bei Ruth Möser entwickelte sich nach zwei Brust-
krebserkrankungen und den damit verbundenen 
Chemotherapien im Alter von 29 Jahren TTP. 
Die Krankheit löste einen fast einjährigen Auf-
enthalt im Klinikum der Universitätsmedizin 
Mainz aus. Eine dauerhafte Nierenschädigung 
zwang sie dreimal wöchentlich zur Dialyse. Nach 
ihrem langen, erfolgreichen Kampf gegen diese 
heimtückige Krankheit verstarb Ruth Möser am 
28. Februar 2008 überraschend an Herzversagen.

Das Erbe von Ruth Möser diente dazu, eine Stif-
tung ins Leben zu rufen. Im Oktober 2008 hat die 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) als 
Stiftungsbehörde für Rheinland-Pfalz die von 
Ruths Eltern und ihrem Lebensgefährten Michael 
Schickert gegründete „Ruth Möser-TTP-Stiftung“ 
als rechtsfähige öffentliche Stiftung des bürger-
lichen Rechts anerkannt. Mit der Stiftungs-
gründung wird zugleich nachhaltig daran erinnert, 
wie lebensfroh und couragiert Ruth Möser mit 
TTP umgegangen ist, was anderen Betroffenen 
Mut machen kann. 

SPENDEN UND 
ZUStiftungEN

Zweck der 
Stiftung

Aufgrund der Seltenheit - oder besser der seltenen 
Diagnose - der Krankheit erhält die TTP-Forschung 
bislang nur begrenzte öffentliche Zuschüsse und ist 
daher umso mehr auf private Initiativen angewiesen.

Mit den Erträgen aus dem Stiftungskapital und den 
Spenden möchten die Stiftungsgründer die Erfor-
schung des Krankheitsbildes TTP vorantreiben 
sowie Betroffenen und deren Familien helfen. 

Die Stiftung unterstützt insbesondere die Forsch-
ungsvorhaben von Frau Prof. Dr. med. Inge Scharrer, 
III. Medizinische Klinik und Poliklinik der Mainzer 
Universitätsmedizin, Hämatologische Ambulanz. 

In den Jahren seit ihrer Gründung konnte die Stiftung 
die Forschung von Frau Prof. Scharrer bereits mit meh-
reren 10.000 Euro unterstützen und so einen Beitrag 
zur weiteren Erforschung der Gründe und Auslöser von 
TTP leisten.


